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Änderungsantrag hilfsweise Empfehlung zur Verwaltungsvorlage 2024/3164 
„Hochwasserschutz am Wiembach-Machbarkeitsstudie Grünes Regenrückhaltebecken am 
ehemaligen Pintsch-Öl-Gelände“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren. 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister. 
 
 
Zur o.g. Verwaltungsvorlage wird nachfolgender Änderungsantrag gestellt. 
 
1. 
 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates der Technischen Betriebe der Stadt Leverkusen werden 
angewiesen hilfsweise gebeten, keine Entscheidungen zur Aufweitung des Wiembachs an der 
Wiembachallee vor Durchführung einer Bürgerinformationsveranstaltung zu treffen. 
 
2. 
 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates der Technischen Betriebe der Stadt Leverkusen werden 
angewiesen hilfsweise gebeten, keine Entscheidungen zur Aufweitung des Wiembachs an der 
Wiembachallee vor Erstellung eines Gesamtstädtischen Hochwasserschutzkonzeptes zu 
treffen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Die geplante Aufweitung des Wiembachs an der Wiembachallee trifft insbesondere die 
mittelbaren und unmittelbaren Anwohner*innen der Wiembachallee. 
 
Vor Weiterverfolgung der Planungen sind deren Meinungen, Anregungen und Beschwerden 
mit zu berücksichtigen. 
 
Das Vorhaben wird keinen Schutz vor Starkregen- und Hochwasserereignissen wie im Jahr 
2021 bieten. 
 

  Klimaliste im Rat der Stadt Leverkusen · 

Stadt Leverkusen 
Der Oberbürgermeister 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 



 

www.Klimaliste-Leverkusen .de 2-2                                                info@Klimaliste-Leverkusen.de 

 
 
 
 

 
 
Insofern ist weitere Expertise zur Ursachenanalyse und Vermeidung und Minimierung von 
zukünftigen Stark- und Hochwasserereignissen dringenden erforderlich und in einem  
 
Gesamtstädtischen Hochwasserschutzkonzept auch für den Wiembach mit einzubeziehen und 
darzustellen.     
 
Die vorliegende Planung greift lediglich alte Planungen vor dem Jahr 2021 wieder auf. 
 
Damit kommt die Stadt Leverkusen ihrer Verpflichtung nicht nach, planerische Konsequenzen 
aus dem Stark- und Hochwasserereignis des Jahres 2021 zu ziehen. 
 
Sie hat bislang entgegen den Planungen anderer Kommunen kein gesamtstädtisches 
Hochwasserschutzkonzept erstellt oder gar begonnen. 
 
Darin sind entsprechende Ursachen, Risiken, Probleme sowie vorbeugende Planungsansätze 
zum Hochwasserschutz vorzustellen und zu dokumentieren. 
 
Dies ist bislang bedauerlicherweise nicht geschehen. 
  
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Vorab vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Bemühungen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Klimaliste Leverkusen 

 
 
Benedikt Rees 


